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dor] Redingen [=Reding]1 durch ein nuwe Confusion Verthädigen dar-

durch unsern haupt Lüthen [in Frankreich] eben Nüwe unglagenheit an-

zerichten, dessen ich sy alss hauptm. [Hans] Spekhen [=Speck] und

[Hptm. Beat Jakob] Knopfflj [=Knopfli, beide von Zug], auch [Hptm.

Konrad] bachman[n] [von Menzingen] gnuogsam gwarnet hab uff hütigen

tag:

und häte billich der Statthalter [von Stadt und Amt Zug, Adam] bach-

man[n] die brieff [von Landammann und Landrat] Von Schwytz deren 2

dem Rath Voröffnen söllen: und abläsen lassen alss ich Jm dan et-

lichmahl angemahnet etc. sagte er er habe den brieff nit, der Aman

heig Jn und den abscheid darmit er sich Zuo entschuldigen vermeine

etc.".

1) Ammann Trinkler hatte schon öfters "schandliche und Erverletzliche dis-
coursen" gegen Reding "usgossen", s. etwa Zurlaubiana AH 132/37.

AH 134, 33r (aufgeklebt)
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[1656?]                                                            A

"CAUSAE BELLORUM CIVILIUM SEU INTESTINARUM QUAERELARUM NUNC
TEMPORIS [- VILLMERGERKRIEG! -, VERFASST VOM ZUGER STADT-
UND AMTSRAT, BEAT II. ZURLAUBEN]"

"Uss Vilen, von den wytberümbten wolerfahrnen, und Hochgelerten so

woll Heydnischen, alss Christenlichen Historyschrybern ussgangnen,

und unss der posteritet hinderlassnen underschidenlichen Büechern,

handt die Jehnigen so sich in Jr Jugendt, der Schuol= Jn erlernung

fryer Künsten ergeben, und die sich mit läsen dem müessigang entrin-

nen, belustigendt mehr dann gnuogsam Zuo erlernen uss wass Ursachen

Anleitungen und Ursprüngen, die Jnheimbsche Burgerliche Krieg, und

Zwyträchtigkheiten Jederzyt entstanden, wye lang, undt grausamlich

dieselbige gewährt, undt wye schädlich Ja gantz Verderblich geendet

habendt; By wellichen vergangnen Exemplen, man eben auch die Jetz

schwäbende gefahrliche Zytten, und Kriegslauff gnuogsam bedenkhen,

gegenwartige gefahren abwenden, dardurch antreüwendss khünfftiges

verderben und undergang Wol verhüeten khöndte, so man Je dess Poeten

spruch Jn obacht nemen wolte.

Felix, quem faciunt aliena pericula cautum.

Diewyl aber in demme fürnemblich der gröste mangel, dass wir unss
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selbs nit gnuogsam und woll erkhennendt, dannenhero, obschon von tu¬
gend, oder Lastern, Lob, oder schältung, Krieg, oder fridt, rych¬
thumb, oder armuth, Freyheit oder dienstbarkheit, Anderer völkhern
Landen, undt Lüth, wir stätigs Lessen, Hören, Oder Reden, Ja selbs
sächen, nichts desto mehrers Zuo gemüeth und hertzen füehren, oder
grundtlich Jn unss empfinden, vilweniger darab erbuwen und verbes¬
sern thuondt etc. undt häten Zwahr wir Mentschen ursach, unss zuo
entschuldigen, das Jn dem, unsere Lybliche augen, nur wass usser¬
lich, und nit wass Jn uns Jnnerlich ist, ersächen mögendt, Ja wanz
der allmächtig Gott, unsser Seel nit mit andern vil durchdringenden
hellen und claren augen begaabet und versorget häte; wyl er unss
Namlichen die dry crefften alss die gedechtnuss, den verstandt, und
den willen, Uss Ewiger barmherziger fürsorg ertheilt, dadurch die
gnad erwysen, dass wir unss selbst auch innerlich erkhennen, sächen
und uffrichten khönendt.
Nun will Jch Zuo mynem Wolmeinlichen vorhaben allhero nit sezen noch
eräfferen, alle die ursachen Jnheimbscher uneinigkheiten und Kriegs
Empörungen: von welchen daruff ervolgter Min unzahlbare Nuw und alte
scribendten dan wyttleüffigen grundtlichen erzellen, alss von be¬
schächnen und vergangnen dingen, uns hinderlassen: theils wyl mier
solches unbeläsnen, und sonst Vergesslichen die khurtze gedechtnuss
nit Zuolassen, theils aber den gelerten, undt synnrychen diser be¬
richt (oder myn warnung) unentfallen syn mag. Sunder Einzig und al¬
lein, wass unss selbs vor lyblichen augen sowoll alss den Jnnerli¬
chen durch die dry ermelte crefften Jn unserm hertz und gemüeth ge¬
genwürtig thuot vorschwäben: ohne schüchen oder forcht, Zuo lieb den
fromen Zuo leydt den bösen, fur und anbringen ... 1".

1) Hier bricht der Text ab.

AH 134, 35-38 - Blatt 36 v-38 leer
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1702 1 April 21., Mantua A

SCHREIBEN [VOM MARÉCHAL DE CAMP, GRAF BEAT JAKOB ZURLAUBEN, AN
GARDEHPTM. BEAT HEINRICH JOSEF ZURLAUBEN]

s. Zurlaubiana AH 16/182 2

"duplicata"
"'ay receu deux lettres du 22. e et du 29. e mars cette derniere la
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